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Zweite Ergänzungen zur Bibliographie

zum Hecht über Nutzbarmachung
der Wasserkräfte
Dr. Paul Ursprung
Nachdem seit der ersten Ergänzung in «wasser, energie,
luft» 85 (1993), S. 251 f., zur Bibliographie zum Recht über
die Nutzbarmachung der Wasserkräfte (Verbandsschrift 48
des Schweizerischen Wasserwirtschaftsverbandes, Baden
1990) über vier Jahre verflossen sind, schien es angezeigt,
erneut zu untersuchen, was in dieser Zwischenzeit neu an
Literatur und Judikatur erschienen ist, und als zweite
Ergänzung zu publizieren. Es zeigt sich, dass auf dem Gebiet
der Nutzbarmachung der Wasserkräfte wenig Neues zu
verzeichnen war.

Es wurden auch Entscheide aus den Gebieten des
Umweltschutzes, des Gewässerschutzes, der Raumplanung
und der Forstpolizei, die immer mehr an Bedeutung gewinnen,

berücksichtigt, da viele der dabei behandelten Probleme

sich auch bei der Wasserkraftnutzung stellen können.
Ich beschränke mich bei der Untersuchung auf die in der

amtlichen Sammlung und in der «Praxis» publizierten
Entscheide des Bundesgerichtes sowie die Verwaltungsentscheide

der Bundesbehörden. Bei der Literatur
durchforschte ich die wichtigsten juristischen Zeitschriften wie
SJZ, ZSR, ZBJV, ZGRG, ZBI und URP.

Ich hoffe mit dieser Arbeit den Benützern der Bibliographie

eine zweckmässige Vervollständigung und Aktualisierung

geben zu können.
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Die Revision des Umweltschutzgesetzes. Tagung vom
20. Juni 1996 in Solothurn. URP 10 (1996) 455.

Ausbau eines Kleinwasserkraftwerkes. Abgrenzung
zwischen Gewässerschutzverordnung und Fischereigesetz.
URP 10(1996) 229.

Elektrosmog - zur umweltrechtlichen Bedeutung. Tagung
vom 4. Oktober 1995 in Zürich. URP (1996) 1.

Judikatur

a) Bundesgerichtsentscheide
BGE 117 (1991) I b, 9 i.S. Xc. GemeindeTrimmis& Kt. GR.

Rechtsmittelordnung des Raumplanungsgesetzes des
Bundes (Zusammenfassung und Präzisierung der
Rechtsprechung).

BGE 117 (1991) I b 97. Beschwerdelegitimation
gesamtschweizerischer Vereinigungen.

BGE 117 (1991) I b 243. Befristete Massnahmen zum
Schutz von Moorlandschaften. ZBJV 1994 S. 249; Praxis
81 (1992) Nr. 131.

BGE 11. Juni 1991 i.S. WWF c. Kt. BS. OG 99 c: Eine
gesamtschweizerische Natur- und Heimatschutzorganisation
kann Verwaltungsbeschwerde führen, auch wenn sie den
Einspracheentscheid einzig gestützt auf USG 9 & 55
anficht. Legitimation des WWF. Praxis 82 (1993) Nr. 65
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Wasserkraftanlag e. Beschwerdelegitimation. Bundesrat 8. April
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Sinn, sondern eine Form des produzierenden Gartenbaus.

Regrat 24. September 1990. AGVE 1990 S. 503.

AG: Baubewilligungspflicht bei Wasserbauten. Abgrenzung
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Verwaltungsrechtsprechung (BVR) 1994 S. 248.

BE: Wasserbaupflicht, Anpassung einer Konzession.
Interessenlage an einem Werkkanal. Veränderung seit Erteilung
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SZ: Regierungsrat Kt. Schwyz vom 10. Januar 1995 i.S.
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